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Dialektisch-Behaviorale 

Therapie (DBT) 

Die DBT wurde in den 1980er Jahren von Marsha 

Linehan in Seattle (USA) zur Behandlung chro-

nisch suizidaler Frauen entwickelt. Inzwischen 

gilt die DBT als das am besten wissenschaftlich 

evaluierte Behandlungsverfahren für Menschen 

mit einer Borderline-Störung. 

Sie geht davon aus, dass eine gestörte Emotions-

regulation im Zentrum der Störung steht, die zu 

zahlreichen Konsequenzen wie Suizidversuchen, 

Selbstverletzungen, Essstörungen und einer aus-

geprägten Selbstwertproblematik führt. 

Die DBT umfasst ein weites Spektrum an thera-

peutischer Methodik (Verhaltenstherapie, kogni-

tive Therapie, Gestalttherapie, Hypnotherapie 

und Zen-Meditation). Sie ist darüber hinaus eine 

Therapie im Team, die aus den Bausteinen Ein-

zeltherapie, Skillstraining in der Gruppe, Telefon-

coaching und Intervision besteht. 

Zielgruppe und 

Fortbildungscurriculum 

Die Kurse richten sich an psychotherapeutisch 

tätige Psychologinnen und Psychologen sowie 

Ärzte und Ärztinnen, Sozialpädagogen und -pä-

dagoginnen, Pflegefachkräfte, Physiotherapeu-

tinnen und Physiotherapeuten sowie 

Ergotherapeuten und Ergotherapeutinnen. 

Die DBT kann im ambulanten und stationären 

Setting angewandt werden. 

Die Kurse sind nach den Fortbildungsrichtlinien 

des Dachverbandes DBT (DDBT) anerkannt und 

können zur Zertifizierung als DBT-Therapeutin 

bzw. -Therapeut angerechnet werden. 

Allgemeine Infos zum 

Workshop 

Gruppengröße: 

20 Teilnehmende. 

Leitung & Durchführung: 

Die Kurse werden von Trainerinnen und Trai-

nern der awp Freiburg (vorauss. Dr. Stefanie 

Wekenmann, Basis I und Dr. Thomas Kühler, 

Skills I) durchgeführt. 

Kosten: 

730 € pro Person. Nach Anmeldung wird eine 

Rechnung gestellt. Die Kosten sind bis 14 Tage 

nach Rechnungserhalt zu überweisen. 

Dauer der Workshops: 

Jeweils 9-17 Uhr, insg. 32 Unterrichtseinheiten 

(4 Tage). 

Zum Erwerb von Fortbildungspunkten ist die 

Akkreditierung der Veranstaltung bei der Lan 

despsychotherapeutenkammer /Landesärzte 

kammer beantragt (2x16 CME Punkte). 


